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Beilage zu Nr . » 18 der Karlsruher Zeitung .
. » I "

Freitag , 19 . November 1847 .

» . 968 . (2) 1. Oberkirch .

Gasthaus-Verpach¬
tung.

Der Unterzeichnete beabsich¬
tigt , sein in der Mitte der Stadt

Oberkirch an der Hauptstraße gelegenes Gasthaus zum
Greifen mit der Realwirthschatt , sammt Scheuer ,
Stallungen und Remise , nebst l >, > Viertel Garten im
Grendel , am

Donnerstag , den 2 . Dezember d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf 6 Jahre in öffentlicher Versammlung i» dem ge¬
nannten Gasthause zu verpachten .

Auf Verlangen kann dem Pachter die ge,ammte
Wirthschans - ündKellcreinrichtung abgegeben werden .

lieber die Pachtbedingungen erthcilt der Verpächter
zu jeder Zeit Auskunft , und ladet hicmit die Lieb¬
haber ein .

Oberkirch , den 17 . November 1847 .
S . Geldreich zum Kreuz .

0 .923 . ( 2) 2 . Bühl .
Gasthofverkanf .

In einer der großem Städte
_ s des Landes ist

'
ein in diesem

Jahre neu erbauter , gut einge -
Gasthof aus freier

Hand und unter den billigsten Bedingungen zu ver¬
kaufen . Das Gebäude ist zweistöckig , 100 ' lang und
48 ' tief .

Das erste Stockwerk enthält links dem Eingänge
einen großen Spcisesaal für Fremde , rechts ein großes
Schenkzimmer mitNebcnzimmer u . gcräumigcrKüche .

Das zweite Stockwerk besteht aus einem 50 ' langen
und 15 ' hohen Tanzsaal , neben dem sich ein großer
Spcisesaal und zwei Seitenzimmer , sämmtlich tape -
zirt , befinden .

Der Gasthof enthält ferner drei gewölbte Keller ,
geräumige Remisen , Stallungen , Ockonomiegebäude ,
mit einem Brunnen , und neben dem Gasthofe befindet
sich ein 2 Viertel großer Garten .

Zu bemerken ist noch , daß in dieser Stadt wöchent¬
lich drei große , von Fremden stark besuchte Wochen¬
märkte abgehalten werden , und der größte Theil der
Landleute und Fremden an diesem Gasthofe vorbei¬
kommen , und dieser sich einer bedeutenden Frequenz zu
erfreuen hat .

Auf frankirte Anfragen crtheilt das Unterzeichnete
Bureau nähere Auskunft .

Bühl , den 15 . November <847 .
Das Geschäfts- öüreau :

Walchner .
» 945 . ( 3 ) 1. Ettlingen .

Zwangs -
Versteigerung .

In Folge erhaltener Voll -
Z strcckungsvcrfügung vom 20 .

Februar d . I , Nr . 4743 , wer¬
den dem hiesigen Bürger und Engclwirth Joseph
Ehrlc bis

Samstag , den 5 . Februar 1843 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus nachbcschricbcnc Liegenschaften
auf dem Vollstrcckungswege zu Eigcnthum versteigert .

1 .
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit der

ewigen Schildgcrechtigkcik zum goldene » Engel sammt
dazu gehörigen Scheuer , Stallung , Nebengebäuden
und Höfraum in dcr Kroncnstraße dahier , neben Joseph
Springer und Karl Ullrich .

1 Morgen Acker im Hägenich , neben Joseph Maisch
und Jakob Masers Erben .

3 .
1 V2 Viertel Acker allda , neben Gebhard Müller und

dem Pfarracker .
^

2 Viertel Acker allda , neben Johann Mohr Wittwe
und Jakob Käst .

5 .
2 Viertel Acker im Werrcnhaag , neben Therese

Ehrle und Florian Buhls Erben .
6 .

2 Viertel Acker am Höllstcin, neben dem Wald. und
Jakob Glastetter .

7 .
1 Maas Reben in den Mittelbergen , neben Johann

Schindler und Matthäus Käst .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -

tzungsprcis oder darüber geboten wird .
Ettlingen , den 15 . November 1847 .

Bürgermeisteramt .
Schneider .

vckt . Ncimeier .
» 927 . (3) 2 . Nr . 6379 . Bret¬

te » .

Liegenschafts - Versteige -' "
rung .

Dem Bürger und Sonnenwirth Rudolf Jardin
K- u Brette » werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 6 . August d . I . , Nr . 20,129 , und vom 27 . Au¬
gust d . I ., Nr . 21,721 , am

Dienstag , den 21 . Dezember 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhaus dahier nachbenannte Liegenschaf¬
ten öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgiltigc Zu¬
schlag erfolge , wenn der SchätzungsprciS erreicht
werde .

3/4 einer zweistöckigen Behausung mit Scheuer,
Stallung , Holzrcmise und Hofraithe vor dem Gottes¬
ackerthor , neben der Weg , hinten die Stadt und der
Fußweg .

2.
1 Viertel 17 ' , Ruthen Acker in der Scheuerwiese,neben Georg Dicffenbacher und selbst.

3 .
1 Viertel 17 ' / , Ruthen Acker in der Scheucrwiese ,» eben Jakob Frcund 's Erben und selbst.

4 .
2 Viertel 26 ' / . Ruthen Acker , hinterm Hohberg -

zu Wiese angelegt — neben Wald und Posthalter Pa -

ravizini .
5 .

2 Viertel 10 Ruthen Acker hinter dem Durgwäldlc ,
neben Wilhelm Fritz und Ruither Gemarkung .

6 .
1 Viertel 32'/ , Ruthen Acker in der Schmalzheldcn ,

neben Christoph Siegelt und Joseph Singer .
7 .

1 Viertel 9 Ruthen Acker in der Schmalzhclden ,
neben Christoph Siegelt und selbst .

8.
8 Ruthen Garten im hintern Hauscrthal , neben

Mathäus Fritz und Johann Günzer .
Brette », den 9 . November 1847 .

Bürgermeisteramt .
Groll .
0 .901 . (3) 3 . Freiburg .

Große Hofguts -Ver-
pachtüng .

Am Donnerstag , den 16 . Dezember d . I . , wird das
der hohen Schule dahier eigenthümlich gehörige Hof -
gnt in Steinenstadt mit Ratifikationsvorbehalt auf
9 Jahre , mit l . Mai 1848 anfangcnd , an den Meist¬
bietende » öffentlich verpachtet werden .

Dieses dem Eisenbahnhofe von Schliengen ganz
nahe gelegene Gut besteht aus nachbcmerkten Liegen¬
schaften :

Ackerfeld, 250 Jauchert 1 Viertel 40 Ruthen
Matten , 76 „ 2 „ 24 ,,
Gartcnfcld , 1 ,, 3 „ 33 „
Reben , 1 „ — 33 „

Dazu gehören ausgedehnte , dem Gütcrumfang an¬
gemessene Ockonomiegebäude , als : Scheuern , Stal¬
lungen für Pferde , Rindvieh , Schafe , Schweine ;
Wagenremisen u . s. w . , nebst den erforderlichen Woh -
nungsgebäuden .

Die Pachtbcdingniffe können in diesseitiger Kanzlei
eingesehen werden ; dabei wird znm Voraus bemerkt ,
daß Angebote nur von solchen Personen angenommen
werden , welche eine hinlängliche Kaution zu stellen
und zugleich über hinlängliches Vermögen , dieses be¬
deutende Gut mit allen Erfordernissen bestellen zu
können , sich durch legale amtliche Zeugnisse auszu -
Wcisen im Stande sind .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst Nach¬
mittags l Uhr vorgenommen .

Frciburg , den lO November 1847 .
Univcrfitäts - Wirthschafts - Administration .

S ch i n z i n g e r .
» .937 . (2) 2 . Kniclingen .

Ziegelhütte -Versteigcrmlg .
Die Gemeinde Kniclingen läßt auf

Dienstag , den 23 . d . M .,
Nachmittags I Uhr ,

hier auf dem Rathhause die Gemcinds -Zicgelhütte zu
Eigcnthnm öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber
eingeladen werden . Die Stcigcrungsbedingungcn
werden am Vcrstcigcrungstagc öffentlich bekannt ge¬
macht

Kniclingen , den 13 . November 1847 .
Bürgermeisteramt ."

Haue r .
e ckt. Vollmer .

0 .950 . (2) 2 . Pforzheim .
Pferde Versteigerung .

Aus der Vcrlaffenschaftsmaffe des ver¬
storbene » Thicrarztcs Ferdinand Keller dahier werden

Montag , den 22 . November 1847 ,
Morgens 10 Uhr ,

im Reitbahngcbände hier gegen baarc Zahlung öffent¬
lich versteigert : zwei rothbraune Reit - und Wagen¬
pferde , Stuten , 4 ' / , jährig , und 14 Faust 3 Zoll hoch.

Pforzheim , den 15 : November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E p p e l i n .
0 .954 . (3) 2 . Durlach .

Fahrniß - Versteigerung .
Auf dem bei hiesiger Stadt liegenden

Lamprcchtshofgut werden wegen Abzug
des bisherigen Bcständers

Mittwoch , den 24 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert :
1 Farren , 7 scheckige Ochsen , 2 rothe Ochse » , 3

rothbrauneKühe,3 rothscheckige Kühe , 2 schwarzscheckige
Kühe , 3 rothe Kühe , 10 Rinder , 4 Kälber , 5 Pferde ,
3 Mutterschweinc , 2 Mittelschweinc , 3 Paar Läufer -
schwcine , 2 Baucrnwägen , 1 kleiner Waffcrwagcn
mit Luttfaß , 1 neues Luttfaß in Eisen gebunden ,
1 Vierlingsfaß , 2 neue Kleiderkästen , 1000 Simri
Kartoffeln , 1000 Bund Stroh , Bcttwcrk , Weißzeug ,
Schreinwcrk , Küchengeschirr , Fuhr - und Baucrn -
geschirr , und allerlei Hausrath , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Durlach , den 16 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
» 963 . Graben .

Karrossel - und Früchte -
Versteigerung .

Dienstag , den 23 . d . M -,
Nachmittags 1 Uhr ,

werden zu Graben auf dem Rathhaus 300 Sester
gute Kartoffeln und 3 Malter Korn und Gerste gegen
gleich baare Zahlung öffentlich versteigert . Di « näher »
Bedingungen werden am Stcigcrungstage bekannt
gemacht .

Graben , den 16 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Kämmerer .
» .911 . (2) 2 . Nr . 3846 . Gernsbach .

Versteigerung .)
Montag , den 29 . November d . I .,

werden im Forstbczirk Baden aus verschiedenen Dö -
mänenwalddistrikten durch BczirkSförster Kißling
versteigert :

128 Stämme tannencs Bauholz ,

( Holz -

3 Stück tannene Kilpcn ,
1 Eichcnstamm ,

838 Stück buchene Scnkelstangen ,
28 „ „ und eichene Geriiststangen ,
55/4 Klafter buchenes, tannencs Scheiter - ,

Prügel - und Klotzhol ;, und
13,500 Stück gemischte Wellen ,

wozu die Liebhaber sich früh 9 Uhr im Schlag im
Kohlwald einfinden wollen .

Gernsbach , den 13 . Novbr . 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettner .
0 .955 . (3) 2 . Nr . 3629 . Bühl . ( Weinverkauf .)

Freitag , den 26 . November 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

wird auf dem ärarischcn Negelsförster Rebhofe bei
Varnhalt das diesjährige Weinergcbniß , bestehend in
circa 50 Ohm , einer Versteigerung ausgcsetzt .

Bühl , den 14. November 1847 .
Großh . bad . Domäncnverwaltung .

S t c i n w a r z.
0 .930 . (2) 2 . Offenburg . ( Banakkord .) Die

Arbeiten , welche wegen Einrichtung des Ritterhauses
zu Offcnbnrg zu einem Bczirksstrafgericht nöthig sind ,
werden stückweise auf dem Soumissionswege in Akkord
gegeben . Die zur Uebernahme derselben Lusttragen -
dcn haben ihre Angebote bei dem großh . Amts -
revisorate Offcnbnrg schriftlich und versiegelt längstens
bis zum 27 . d . M . mit der Ueberschrift : „ Soumisfion
für das Bezirksstrafgericht " , einzugebe » . Platt und
Bedingungen , so wie das Verzeichniß der Arbeiten ,
auf welche sich die Angebote erstrecken , liegen bis dahin
bei der Unterzeichneten stelle zur Einsicht vor .

Offenburg , den 15 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirks - Bauinspektion .

Weber .
0 .967 . (2) 1. Nr . 36,751 . Pforzheim . ( Fahn¬

dung .) Am letzten Samstag vor 8 Tagen wurde
hier die nachbeschriebene Doppelflinte entwendet , auf
welche , wie auf den noch unbekannten Tha

'ter , gefahn¬
det werden solle .

Beschreibung der Doppelflinte .
Eine ziemlich große schwere Doppelflinte mit Piston¬

schloß, mit messingenem Sicherheitsbügel , und unten
war der Kolben ebenfalls mit Messing beschlagen ;
auch befindet sich am Kolben ein kleines Fachwerk mit
hölzernem Schiebdeckel , und auf der rechten Seite des
Kolbens ist die Abbildung eines Hundes und eines
Haascn eingcschnitzt .

Der hölzerne , unten mit einem Kugelsicher und
oben mit beinernem Knopf versehene Ladstock steckt in
messingenen Ladstockhaltern . Die beiden Läufe sind
durch keine Vertiefung der Länge nach getrennt , son¬
dern bilden obenher eine glatte , ebene Fläche , und die
sogenannte Mücke ist von Stahl oder Eise » und polirt
oder übcrsilbcrt ; der Hanogriff oberhalb des Schafts
ist glatt .

Pforzheim , den 15 . November 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

D i e tz.
» 970 . Nr . 38,557 . Lahr . ( Fahndung .) Karl

Voll , angeblich aus Littenweilcr , früher Gesell bei
Mechanikus Löffler in Endingen , hat sich bereits
vor einigen Monaten der Unterschlagung von 67 fl .
zum Nachrhcil des Letzter», und neuerdings der Unter¬
schlagung eines Mantels zum Nachthcil des Kupser -
Hammcrwerks - Bcsitzers Leopold Hofmeier von Neu¬
stadt , dringend verdächtig gemacht . Unter Bezug auf
unser Ausschreibcn vom 1 . September l . I . ersuchen
wir sämiiulichc Behörden , auf Voll zu fahnden , ihn
im Betretungsfall anher abliefern zu lassen , auch sich
seiner etwaigen Baarschaft zu versichern , und solche
sammt dem Mantel , falls Voll noch in dessen Besitz
sepn sollte , anherzuscnden .

Signalement des Voll .
Alter , 36 Jahre .
Größe , 5' 7" .
Gesichtsfarbe , gesund .
GcsichtSform , rund .
Haare , schwarz .
Bart , trägt einen schwarzen Schnurrbart .
Statur , stark.

Kleidung : dunkelgrüntuchener Rock , schwarze
Kappe .

Beschreibung dc 's Mantels .
Der Mantel ist von dunkelgrauem Tuche , hat einen

Kragen von gleichem Tuch und der Länge des Man¬
tels selbst , einen Halskragen von blauschwarzem
Plüsch , und wird mit einem Haken und einer Kette
von Ncusilber geschloffen .

Lahr , den 1l . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

R 0 ß h i r t .
» 956 . Nr . 28,077 . Breiten . ( Fahndung .)

Kürzlich wurde Jemanden im hiesigen Amtsbezirk die
unten beschriebene Doppelflinte auf gewaltsame Weise
entrissen . Wir ersuchen deshalb sämmtliche Behörden ,
auf dieselbe zu fahnden , und falls sie ermittelt werde »
sollte , solche anher mitzuthcilen .

Beschreibung der Flinte .
Dieselbe hat gewundene Drahtläufe , einen schafr

von Nußbaumholz mit wcißemBügcl unbHalbschlöffer
mit Piston . Agf der einen Seite des Schlosses - ist
eingravirt : „Karlsruhe " und auf der andern : „ Ruf " .

Breiten , den 13 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schw ab .
0 .971 . (3) 1. Nr . 32,695 . Lahr . ( Auffor¬

derung . ) .
I . U . S .

gegen
Anna Maria D uffner von Rcichen -
bach wegen Diebstahls .

Maria Anna Duffncr von Rcichenbach , Bezirks¬
amts Gengenbach , welcher ein Urtheil großh . hochpr .
Hofgerichts eröffnet werden soll , und deren Aufenthalt
nicht bekannt ist, wird aufgefordert , sich alsbald da¬
hier zu stellen . Zugleich ersuchen wir sämmtliche Be¬
hörden , diese Person auf Betteten mit Laufpaß hieher
weisen zu wollen .

Signalement der Duffner .
Alter : 26 Jahre .
Größe : 4 ' 6 " .
Haare : blond .

GcsichtSform : rund .
Gesichtsfarbe : lebhaft .
Augen : braun .
Nase : dick .
Kinn : rund .
Zähne : mangelhaft .
Statur : untersetzt .

Lahr , den 18 . Oktober 1847
Großh . bad . Obcramt .

Sachs .
» 890 . (3) 3 Nr . 2l,155 . Villingcn . ( Auf¬

forderung .) Bei der am 25 . vorigen Monats vor
sich gegangenen Aushebung der Konskriptionspflichti¬
gen für 1843 sind ausgeblicbcn :

Johann Georg Rapp von Schabcnhausen , Loos -
Nr . 7 ;

Eustach Baumann von Donaucschingen , Loos -
Nr . 28 ;

Johann Evangelist Häufle von Grüningcn , Loos -
- Nr . 73 ;

Lieberich Benedikt Böhler von Weiler , Loos -
Nr . 86 ;

Friedrich Frech von Niedereschach , Loos - Nr . 127 .
Dieselben werden nun aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie als Refraktairs
behandelt , und die gesetzliche Strafe gegen sie ausge¬
sprochen wird .

^

Villingcn , den 12 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
» 913 . (3) 2 . Nr . 25,421 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung ) Die beiden Konskriptionspffichtigen ,
Loos - Nr . 15 Robert Hasper , und Loos - Nr . 52
Johann Konrad Joseph Keppelmann von hier ,
welche in der am 11 . d . M . stattgehabten Aushebungs -
tagfahrt nicht erschienen sind , werden hiemit aufgc -
fordert , sich

binnen zwei Monaten
dahier zu stellen und ihrer Konskriptionspflicht Genüge
zu leisten , widrigenfalls sic als Refraktäre angesehen ,und in die gesetzliche Strafe verurthcilt werden würden .

Karlsruhe , den 13 . November 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vclt . Conrad

0 952 . (3) 2 . Nr . 27,390 . Karlsruhe . ( Auf -
forderung .) Friedrich Ludwig Siegel von Lie-
dolsheim , welcher mit LooS - Nr . 107 in der heutigen
Aushcbungstagfahrt nicht erschienen ist , wird andurch
aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
bei diesseitigem Amte zu stellen und sein Ausbleiben
zu rechtfertigen , widrigenfalls derselbe als Refraktär
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt
werde » würde .

Karlsruhe , den 11 . November 1847 .
Großh . bav . Landamt .

Bausch .
vät . Heinrich .

0 .895 . (3) 3 . Nr . 38,511 — 38,515 . Offen¬
burg ( Aufforderung . ) Bei der heute dahier
stattgcfundenen Rckrutenaffentirung für den diesseiti¬
gen Bezirk pro 1848 sind

Loos - Nr . 6 , Ludwig Lang von Urloffen ,
„ 153 , Bernhard Bruder von Grießheim ,
„ 159 , Vinzenz Beyer von Hofweier ,
„ 175 , Wendelin Mai von Zunsweier ,
„ 185 , Karl Alexander Stöbe von Of -

scndurg .
ausgcbliebcn .

Da diese Konskriptionspflichtigen durch ihre Loos -
Nummern zum Eintritt in den aktiven Militärdienst
berufen sind , und ihr Ausbleiben weder entschuldigt ,noch erklärt haben , daß sie einen Mann für sich em -
stellcn , so werden sie hiermit öffentlich aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
zur Erfüllung ihrer Konskriptionspfficht dahier anzu -
melvcn , ansonst sie als Nefraktärs erklärt und nach
dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820 behandelt würden

Offenburg , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

L i ch t e n a u e r .
vckt . Schubert .

» .921 . (3) 2 . Nr . 23,281 . Konstanz . ( Auf¬
forderung .) Die Konskriptionspflichtigen Rupert
Fuchs von Wollmatingen , welcher mit Loos - Nr . 44 ,und Alois Maximilian Mangler von Konstanz , wel¬
cher mit Loos - Nr . 53 zur Konskription für 1348 be¬
rufen war , und welche in der heutigen AushebungS -
Tagfahrt nicht erschienen sind , werden , da dieselben
zum Aktivdicnst berufen sind, aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
dahier zu sistircn , widrigenfalls sie der Refraktion für
schuldig erklärt werden .

Konstanz , den 12 . November 1847
Großh . bad . Bezirksamt .

V . 947 . (2) 2 . Nr . 28,446 . Breiten . ( Auf¬
forderung .) Bei der gestern dahier stattgchabten
Aushebung der für 1848 konskriptionspflichtigen
Manmchaft des diesseitigen Bezirks blieben

Jakob Friedrich Sauter von Wössingen , mit
Loos -Nr . 23 , und

Johann Christian Hunzinger von Breiten ,
mit Loos - Nr . 62 ,

ungehorsam aus .
- Dieselben werden aufgefordert , sich

längstens bis zum 1. April k. I .
dahier zu stellen , und über ihr Ausbleiben zu verant¬
worten , andcrnsalls sie der Refraktion für schuldig er¬
kannt , und nach dem Gesetze bestraft werden .

Breiten , den 14 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P s i st e r .
V . 946 . (3) 2 . Nr . 15,18t . Sinsheim .. ( Aus -

fordernng ) Bei der heutigen Aushebung der kon-
skriptionspflichllgen Mannschaft istJohannKarl « lin -
ger von Stemsmrth , welcher durch Loos - Nr . 76 zum
Militärdienste berufen ist, unentschuldigt auSgeblieben .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochen

dahier zu stellen und seiner Militärpflicht zu genügen ,
widrigenfalls er der Refraktion für schuldig erkannt



und in die durch das Gesetz vom 5 . Oktober 1820 be¬
stimmte Strafe verfällt werden wird .

Sinsheim , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . fürstl lein . Bezirksamt .

S t a i g e r .
vflt Hübner ,

Akt . jur .
0 .934 . (3) 2 . Nr . 39,155 . Lahr . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Michael Müller , Anna
Maria , geb . Henninger von Langenwinkel , hat um
Einsetzung in die Gewähr der Vcrlaffenschaft ihres
am 6 . Sept . d . I . verstorbenen Mannes gebeten .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche An¬
sprüche an diese Vcrlaffenschaft machen wollen , aus¬
gefordert , solche

inner 6 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigens dem Gesuche be¬
sagter Wittwe stattgegcben würde .

Lahr , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . Obcramt .

Wetzet .
vflt . Weiß .

0 .872 . (3) 3 . Nr . 36,864 . Frciburg . ( Auf¬
forderung . ) Soldat Andreas Fischer von Zäh -
ringcn hat sich unterm 26 . v . M unerlaubter Weise
ans seiner Garnison entsernt . Derselbe wird daher
ausgcfvrdert , sich um so gewisser

binnen 4 Wochen
dahier zu sistircn , widrigenfalls er als Deserteur er¬
klärt und die gesetzliche Strafe gegen ihn ausgespro¬
chen werden wird .

Freiburg , den 11 . November 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
rät . Metzger ,

Akk. jur .
0 .857 . (3) 3 . Nr . 23,012 . Waldkirch . ( Auf -

forderu ug . )
In Sachen

der Maria Anna Kirn er von Wald¬
kirch , Kl .,

gegen
ihren Ehemann , Martin Hug , Metz¬
ger daselbst , Bekl . ,

Vcrmögensabsondcrung betr . ,
begründet die Klägerin die Klage , wie folgt :

Im November des Jahres 1Ä8 habe sie sich mit
Beklagtem verehelicht . Dem Ehcabschluß sep die
Ehebcredung in der gesetzlichen Form vorausgegangcn .
In derselben sep die Errungcnschaftsgemeinschaft als
Güterrecht festgesetzt . Ihr — der Klägerin — Ein¬
bringen sep in der Baarsumme von 2000 fl. be¬
standen , und das Eindringen auch wirklich erfolgt ; das
Hauswesen habe zu keinem gedeihlichen Ziele geführt .
Der Beklagte , dessen Vermögen mit Beirechnung eines
während der Ehe angesallcncn Vermächtnisses auf die
Summe von >3,000 bis 14,000 fl . gestiegen , habe
dasselbe leichtsinniger Weise vergeudet ; es sepcn jetzt
10,278 fl . Schulden vorhanden , ihre Bcibringens -
fordcrung nicht bcigcrechnet . Die meisten Gläubiger
dringen aus Zahlung im gerichtlichen Wege , und ver¬
mehren die Schuldenlast mit jedem Tage . Der Be¬
klagte habe sich vor etwa l ' /r Jahren von seinem Haus¬
wesen und seiner Familie entfernt , ohne für die letztere
auch nur im Geringsten Vorsorge zu treffen , so daß
zuletzt der Unterhalt gefährdet sep . Bon dem Aufent¬
halte des Beklagten scpen nur unzuverlässige Nachrich¬
ten cingegangcn . Die Bcsorgniß , ihr Einbringen
gänzlich zu verlieren , sep deßhalb begründet , und sie
beantrage darum die Vcrmögensabsondcrung .

Das Begehren stellt sie dahin :
Es sep der von ihr beantragten Vermögensab -
sondcrung statt zu geben , und demgemäß das
von ihr cingcbrachte Hcirathsgut von 2000 fl.
ihr zuzuscheiden , und habe der Beklagte die
Kosten zu tragen .

Zur Verhandlung ülfcr diese Klage haben wir Tag¬
fahrt auf ,

Samstag , den 8 . Januar 1848 ,
früh 8 Uhr ,

ungeordnet , nnd fordern hiemit den Beklagten , der
sich auf flüchtigem Fuße befindet , auf , bei derselben die
Klage um so gewisser zu beantworten , als sonst der
thatsächliche Vortrag derselben für zugcstanden , und
jede Schutzrcde für versäumt erklärt würde .

Waldkirch , den 11 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .^
0 .893 . (3) 2 . Nr . 9432 . Müllheim . ( Erb -

vorladung .) Johann Jakob Willin von hier ,
welcher vor vielen Jahren nach Amerika ausgewan -
deri ist , ist zur Erbschaft seines verlebten Vaters ,
Johannes Willin alt von hier , berufen ; derselbe
oder dessen Rechtsnachfolger wird hiemit aufgcfordert ,
sich

binnen drei Monaten ,
von heute an , zur Auseinandersetzung der Erbschaft
hierzu melde » , widrigenfalls dieselbe lediglich Den¬
jenigen zugetheilt werden würde , welchen sic zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Müllhcim , den 10 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D örflinger .
V .897 . (3) 2 . Nr . 9434 . Müllheim . ( Erb¬

vorladung .) David Gehret von Riederweiler ,
welcher vor vielen Jahren sich auf die Wanderschaft
begeben hat , ist zur Erbschaft seiner kürzlich verlebten
Schwester , Anna Barbara Gehret von da , berufen .
Derselbe oder deren Rechtsnachfolger wird hiemit auf -
gcsvrvert , sich

binnen drei Monaten ,von heute an , zur Auseinandersetzung der besagten
Erbschaft hier zu stellen , widrigenfalls dieselbe ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt werden würde , welche » sic
zukäme , wen » die Vorgelavenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Müllhcim , de» 10 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Dörflinger .
v .916 . (3) 2 . Nr . 7354 . Brette » . ( Erbvor -

ladung .) Katharina , geborne Fuchs , Ehefrau des
Johann Georg Manns dörfcr , u . Matthäus Fuchs ,
volljährig , welche beide im Jahr 1832 nach Nord¬
amerika ausgewandert sep» sollen , sind durch das
Gesetz als Erben ihres am 19 . Oktober laufenden
Jahrs verstorbenen Vaters , des Maurermeisters Mat¬
thäus Fuchs von Stein , diesseitigen Amtsbezirks , be¬
rufen .

Da der Aufenthaltsort der genannten Personen un¬
bekannt ist, so werden dieselben aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
zur Erbtheilung dahier zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde ,
welchen sie zukäme , wenn sie, die obengenannten Erben

zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Breiten , den 13 . November 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G l a ß n e r .
0 .878 . (3) 2 . Nr . 23,081 . Freiburg . ( Ver -

schollenheitserklärung .) Da der unterm 20 .
August 1846 in öffentlichen Blättern aufgeforderte
Abwesende , Sebastian Risch von Hugstetten in anbe¬
raumter Frist sein in 310 fl. bestehendes Vermögen
weder in Empfang genommen , noch darüber verfügt
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt , und fern
Vermögen seinen darum nachgesucht habenden nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsbcstellung in fürsorg¬
lichen Besitz und Nutzen gegeben .

Freiburg , den 22 . September 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Jägerschmid .
0 .902 . (3) 2 . Nr . 27,400 . Karlsruhe . ( Schul¬

tz enliq ui,da tion .) lieber das Vermögen des Han¬
delsmannes Friedrich Caspar von Mühlburg haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsvcrfahren auf

Donnerstag , den 13 . Januar 1848 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anbcraumt .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Gantinasse machen wollen , aufgcfordert , solche in

'
der

aiigesctztcn Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der (staut , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfands -
rcchte unter gleichzeitiger Vorlage der Bcweisurkundcn
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln zu bezeichnen ; wobei man bemerkt , daß in
dieser Tagfahrc ein Magepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und Borg - und Nachlaßverglciche ver¬
sucht werden , und daß in Bezug auf Borgvcrgleichc
und Ernennung des Maffcpflcgers , sowie des Gläu -
bigerausschuffes die Nichterscheinendc » als der Mehr¬
heit der Erschienenen bcitrctcnd angesehen werden .

Ferner wird bemerkt , daß der Ausbruch des Zah -
lungsunvcrmögens richterlich auf den 28 . August d . J
festgesetzt wurde .

Karlsruhe , den 12 . November 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dusch .
vflt . C . Stichling ,

A . j .
0 .959 . ( 3) l . Nr . 25,190 . Karlsruhe . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Holzhändler AvolfThun -
n cs , dahier wohnhaft , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn auf

Mittwoch , den 22 . Dezember 1847 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Stadkamtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - undNach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug aufBorg -
unv Nachlaßverglciche und Ernennung des Maffc -
pflcgers nnd Gläubigerausschuffes die Nrchtcrschcincn -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Karlsruhe , den 12 . November 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
0 .887 . (2) 2 . Nr . 23,898 . Schwetzingen .

( Schuldcnliquidation .) lieber das Vermögen
des entwichene » Franz Bader von Edingen haben
wir Gant erkannt , undTagsahrt zum Richligstellungs -
und Vorzugsvcrfahren auf

Dienstag , den 14 . Dezember d . I ., .
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlci angcordnct .
Alle Diejenigen , welche aus waü immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe mache » wollen ,
werden daher aufgcfordert , solche in der angcsctztc »
Tagfahrt bei Vermcidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die derAnmeldcndc geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach -
laßverglcich versucht werden , und sollen tu Bezug auf
diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvcrglcich ,
die Nichterschcincnden als der Mehrheit der Erschie¬
nene » beitretend angesehen werden .

Schwetzingen , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
0 .875 . ( 3) 2 . Nr . 18,435 . Adelshcim . ( Schul¬

denliquidation .) lieber das Vermögen des Josef
Straus von Korb haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfah -
rcn auf

Donnerstag , den 9 . Dezember d . I .,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt .
Wer nun aus was iminer für einem Grund einen An¬

spruch an riesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an -
zumeldcn , die etwaigen Vorzugs - ober Unlerpfands -
rcchie zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise sowohl hinsichtlich rer Richtigkeit ,
als auch wegen des Vorzugsrechtes rer Forderung an -
zutrcten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichsdie Nichterscheinendc » als der Mehrheit der Erschiene -
nen vertretend angesehen werden .

Adelsheim , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N o b e r .
vi !t

» 910 . (3) 2 . Rr . 23,S83 . Achern . ( Schulden -
liquidation .) Gegen Franz Joseph Snapps ,
Rothgerbcr von Achern , ist Ganz erkannt , und Tag -
fahn zum Richtigstellungs - mW Vorzugsvcrfahren auf

Samstag , den 11 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich dir etwaigen
Vorzugs - oder UnterpfandSrechtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Achern , den 12 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
0 .933 . (3) 1. Nr . 37,952 . Lahr . ( Schulden -

liquidation .) Gegen den Metzger Karl Friedrich
Licrmann von Lahr ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 22 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger OberauitskanZlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu mache » gedenken , solche bei
Vermeidung res Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Untcrpfandsrcchie , welche sic geltend ma¬
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung dcS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maqcpfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendc,i als der '

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Lahr , den 4 . November 1847 .

Großh . bad . Obcramt .
W c tz e l .

vflt . Weiß .
1) .898 . (3) I . Nr . 26,933 . Freiburg . ( Schulven -

liquidativ » .) Gegen Serafin Schmidt von Um¬
kirch ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den !>. Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
ober mündlich anzumclde » , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendc » als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 9 . November 1847
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
0 .856 . ( 3) 3 . Nr . 36,458 . Freiburg . ( Schul -

denliqnidation .) Gegen Ziegler Laser Stein
von Frclburg haben wir Gant ernannt , und zum Rich¬
tigstellungs - und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 9 . Dezember d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

angcordnct .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an diese
Gantniassc machen wolle » , auf , solche ln der ange -
sctztcn Tagfahrt bei Vermcidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclvr » , und
unter gleichzeitiger Vorlage rer Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismittel »^
ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei
dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläubigcr¬
ausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglciche
versucht , und daß in Bezug auf Borgvergleiche , so
wie auf Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger¬
ausschuffes die Nichterscheincnden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Frciburg , den 7 . Novbr . 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
V .868 . (3) 2 . Nr . 34,792 . Ettenheim . ( Schul -

denliquidation .) Gegen die Vcrlaffenschaft des
Karl Wormser von Altdorf ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Dienstag , den 7 . Dezember 1817 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Anttskanzler festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maqepflcgcr
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers

^
und

Gläubigerausschuffes die Nichtprscheinenve » als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Ettenheim , den 30 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fröhlich .
vflt . Hug .

v .951 .(2) 1. Nr . 32,831 . Kenzingen . ( Schul -
denliquidation .) Gegen Anton Sprang von
Oberhausen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 6 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Gründe An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , ber

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei.

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzuinclrcn , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Untcrpfanvsrcchte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vcrgleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendc » als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Kenzingen , den 11 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vflt . Himmelspach .» 846 . (3) 3 . Nr . 36,668 . Breisach . ( Schul¬

dcnliquidation .) Gegen Jakob Gut von Ober¬
bergen haben wir Gant erkannt und zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 14 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und
unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln
ihre etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechtc zu
bezeichnen haben .

Damit verbindet man die Anzeige , daß bei dieser
Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigcrausschuß er¬
nannt , Borg - und Nachlaßverglciche versucht werden ,
mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvcrgleichc
und Ernennung des Maffepflegers nnd Gläubigeraus¬
schuffes die Nichterscheiuendcn als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Breisach , den 1 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .
De . v . MünzeSheim .

» .883 . (2) 2 . Nr . 33,453 . Waldshut . ( Schul -
denliquibation . ) Gegen Taglöhner Simon
Schäuble vonLicnhcim haben wir Gant erkannt und
zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt auf

Montag , de » 6 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr ,

«„ gesetzt.
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gant¬

maffe machen wollen , werden hiermit aufgcfordert ,
solche in der angesctzten Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gantmaffe , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumeldcn , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen und
ihre Bcweisurkundcn gleichzeitig vorzulcgen oder den
Beweis mit andern Beweismitteln anzutrcten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigcrausschuß ernannt , auch wird Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , und die nicht erscheinenden
Gläubiger sollen in Bezug auf Borgvcrglcich , Be¬
stellung des Maffepflegers lind Gläubigerausschuffes
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werde » .

Waldshut , den 5 . Novbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vflt . R . Kaiser .

0 .870 . (3) 2 . Nr . 30,348 . Lörrach . ( Schul¬
denliquidation .) Gegen Schnstermcistcr Friedrich
Fridlin von Rümmingcn haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 10 . Dezember d. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunde »,oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln , mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzumelden und etwaige
Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligcn Masse .

In der Tagfahrt solle » ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
bezüglich ans , welche Punkte , mit Ausnahme eines
etwa zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die
ausblelbenden Gläubiger als der Mehrheit der er¬
schienenen beitretend angesehen werden würden .

Lörrach , den 5 . Novbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .
vflt . Rozinger .

» .928 . (3) 1. Nr . 20,354 . Villingen . ( Schul -
denliquidation .) Gegen die Andreas Sicdle -
schen Eheleute von Villingen haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -
zugsvcrfahren ans

Mittwoch , den 1. Dezember d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaunit .
Wer nun aus was iminer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermcidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumcl¬
de» , die etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte
zu bezeichne» , und zugleich die ihm zu Gebote stehen¬
den Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit als
auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung anzu -
treren .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein
Gläubigcrausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des
Borgvcrglcichs die Nichterscheinendc » als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Villingen , den 30 . Oktober 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F . ackler .
0 .949 . Nr . 23,585 . Schwetzingen . ( Prä¬

klusivbescheid .) ^ , ,
Die Gant des Valtin Oehlschläger' von Neckarau betr .,

Präklusivbescheid .
Alle Diejenigen , welche in der heutigen Liquida¬

tionstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , werden nunmehr von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schwetzingen , den 4 November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
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